
Marokko – ein Mix  aus Tradition, 1001 Nacht & Moderne 
 
Nach einem 4 stündigen Direktflug landeten wir in Agadir.  
Vom Flughafen wurden wir nach einem kurzen Transfers nach Agadir in das erste Hotel 
gebracht. 
Schon  von weitem konnte man die Stadt  mit seinem 9 km langen Sandstrand sehen - ein 
Eldorado für Sonnenhungrige und Wassersportler.  
Sowohl Surfer als auch Golfer kommen hier voll und ganz auf Ihre Kosten. 
 
Ich war überrascht über die sehr moderne Stadt mit breiten Boulevards, vielen tollen 
Restaurants, Cafes und Einkaufsmöglichkeit, die nach einem Erdbeben 1930 entstanden ist. 
Eine lange, breite Strandpromenade lädt zum Spazieren und Joggen ein und auf dem Souk 
(Markt), wurde nicht nur Obst und Gemüse verkauft werden, sondern auch Teppiche, 
Gewürze und vieles mehr. 
Nach einigen Hotelbesichtigungen ließen wir den ersten Abend in einem tollen 
Fischrestaurant am Hafen ausklingen. 
 
Am nächsten Morgen ging es weiter zu der Filmkulisse von der Serie Game of Thrones – 
Essaouira, ein Absolutes MUSS! 
Die Stadt wird auch als „Die Perle des Atlantiks“ genannt und dies zu Recht. Mit seinen 
weißen Häusern und blauen Fensterläden, der wunderschönen Medina und der gut 
erhaltenen portugiesischen Festung hat  dieses kleine Fischerdorf einen unheimlichen 
Charme und Flair. 
 
Am späten Nachmittag fuhren wir ins Lifestyle Ziel Marrakesch.  
Die faszinierende Königsstadt brachte uns in die Welt des Orients aus 1001 Nacht.  
Marrakesch verfügt über zahlreiche Sehenswürdigkeiten wie die Koutoubia Moschee mit 
dem höchsten Minarett Marrakeschs, der Djemaa el Fna sowie dem Gauklerplatz der wohl 
die bekannteste Attraktion Marrakeschs ist. Dort konnten wir zwischen 
Schlangenbeschwörern, Musikern und Wahrsagern wunderschöne Kaschmir Tücher, 
Kleidung, Schuhe und alles was die orientalisch Küche zu bieten hat, erwerben. 
 
Am nächsten Morgen ging es weiter zum Les Jardins Majorelle. Der Modedesigner Yves 
Saint Laurent hat den kleinen Park in eine Oase inmitten der Stadt verwandelt. Er verzaubert 
mit unzähligen Kakteen, Palmen und Wasserspielen.  
Am Abend ging es in die legendäre Buddha Bar. Diese Bar/Restaurant ist ein Mix aus 
orientalisch, exotisch, cooler Musik, tollen Tänzen und kreativer Küche - ich war begeistert. 
 
Nach dem Frühstück ging es zum naheliegenden LABRANDA Aqua Fun. Dort kann man 
abseits des Stadtlebens einen Tag sich im Spa verwöhnen lassen oder auch die vielen 
Wasserrutschen ausprobieren, für Jung und Alt ist alles dabei. 
 
Am Nachmittag haben wir einen Ausflug ins Ourika Valley gemacht. Rund 30 km von der 
Königsstadt entfernt, verzaubert durch seine natürliche Schönheit und seine Bräuche. Die 
Region ist sehr bekannt für die Natur und lädt zum Entspannen ein.  
Selbst die Einheimischen verbringen hier Ihre freie Zeit und genießen ein Picknick am Fluss. 
 
Die wohl schönste Möglichkeit in Marrakesch zu übernachten sind die Riads.  



Die Riads sind kleine, orientalische Hotels im Herzen der Stadt und häufig erkennt man diese 
von außen gar nicht. In den Innenhöfen der Stadt sind die schönsten Riads versteckt. 
 
Marokko ist ein ganz tolles Land, welches Tradition und Moderne verbindet.  
Durch ganzjährlich angenehmen Temperaturen und mehrmals wöchentlich Direktflüge ab 
Deutschland, viele Sportangebote, tolle Städte mit Sehenswürdigkeiten ist Marokko für 
alle Zielgruppen bestens geeignet. 
 
Ein absolutes Traumziel und eine Reise wert! 
 

 


